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WORKSHOPSLOT A – SEIN

Resilienz ist ein weitverbreiteter Begriff, der in den unterschiedlichsten Fachbereichen Anwen-
dung findet. Doch was bedeutet Resilienz wirklich, und wie kann eine Unternehmerfamilie die 
Resilienzentwicklung ab dem frühen Kleinkindalter bei ihren Nachkommen fördern?

Dieser Frage widmet sich der Workshop „Resilienz als Kindliche Basiskompetenz – Eine Her-
ausforderung für Unternehmerfamilien“: Das Konzept der Resilienz wird aus der ursprünglichen 
Perspektive der Psychologie und der Sozialwissenschaft beleuchtet und auf das gesonderte 
System der Unternehmerfamilie angewendet. Welche Risikofaktoren birgt der Einfluss eines 
Familienunternehmens auf die kindliche Sozialisation und welche systemspezifischen Schutz-
faktoren stehen dem gegenüber? Im Lauf des Workshops wird gezeigt, welche Sozialisations-
bedingungen schwächend und welche stärkend auf Kinder und Jugendliche wirken können 
und wie mit diesen individuellen Bedingungen und Einflüssen bestmöglich umgegangen wer-
den kann. Dazu dienen die Wissensvermittlung über grundlegende Schutz- und Risikofaktoren 
im Kindes- und Jugendalter sowie unterschiedlichste Techniken der individuellen Reflexion.

Dass die kindliche Resilienzentwicklung ein Thema für die gesamte Unternehmerfamilie ist, 
wird durch das individuelle Hinterfragen und Definieren der eigenen Familie deutlich. Die Ein-
flussname des Familienunternehmens und der Umgang damit wird nicht nur von den Eltern als 
primäre Bezugspersonen gesteuert, sondern ist Aufgabe des erweiterten familiären Umfelds. 
Um diese Thematik ins Bewusstsein der Unternehmerfamilie zu rücken, runden Handlungs-
empfehlungen sowie Reflexionsfragen den Workshop ab.
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DR. CAROLINE HEIL
Dr. Caroline Heil ist seit Januar 2023 am WIFU als Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Forschungsprojekt  

„Lebensführung und Sozialisation in Unternehmerfamilien“ tätig. Im Juli 2022 schloss sie ihre Promotion bei Prof. 

Dr. Heiko Kleve zum Thema „Kindliche Resilienz in Unternehmerfamilien – eine empirische und sozialisationsthe-

oretische Verortung“ ab. Seit 2022 ist sie zudem Lehrbeauftragte an der Fliedner Fachhochschule im Fachbe-

reich Soziale Arbeit. Von Januar 2018 bis Dezember 2022 arbeitete sie als Sozialpädagogische Familienhilfe/

Kultursensible Familienhilfe und Familientherapie bei der Diakonie Düsseldorf.


